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Hintergrund / grobe Aufgabenbeschreibung: 
 

Additiv gefertigte Hochdruck-Mini-Channel-Wärmeübertrager ermöglichen kom-
plexe Kapillaren, Verteiler, Kühlrippen und Leitbleche. Gleichzeitig entstehen Ziel-
konflikte, etwa zwischen Wärmeübertragung und Druckverlust, Kühlrippen und 
Fertigbarkeit, Leitblechen und Strömungswiderstand, Übergängen und Materialan-
häufungen sowie Typenschildfläche und Funktionsintegration. 
 
Ziel der Arbeit ist es, diese bereits bekannten Konflikte systematisch zu analysieren 
und ihre gegenseitigen Auswirkungen zu beschreiben. Dabei soll untersucht wer-
den, welche Bauteilbereiche und Anforderungen miteinander verknüpft sind und 
wie sich Änderungen an einem Element auf andere Bereiche auswirken. Auf dieser 
Grundlage sollen geeignete Agentenrollen abgeleitet werden, die einzelne Konflikte 
erkennen, bewerten und ihre Abhängigkeiten an einen Koordinationsagenten wei-
tergeben. 
 
Erwartetes Ergebnis ist ein strukturiertes Konfliktmodell für den Wärmeübertrager-
Entwurf, das zeigt, wie technische, fertigungsgerechte und CAD-bezogene Kon-
flikte miteinander verbunden sind und wie sie agentenbasiert bewertet werden 
können. 
 

Mögliche Arbeitspakete: 
 

• Analyse des Wärmeübertrager-Aufbaus und der relevanten Bauteilberei-
che: Kapillaren, Verteiler, Kühlrippen, Leitbleche, Übergänge und Typen-
schildfläche 

• Sammlung und Beschreibung der vorgegebenen Entwurfskonflikte sowie 
Zuordnung zu betroffenen Anforderungen 

• Untersuchung der Wechselwirkungen zwischen Konflikten, zum Beispiel 
Änderung einer Rippengeometrie auf Fertigung, Strömung und CAD-Modell 

• Ableitung geeigneter Agentenrollen zur Erkennung und Bewertung einzel-
ner Konflikte 

• Erstellung eines strukturierten Konfliktmodells inklusive beispielhafter Be-
wertungsszenarien 

Ihr Profil: 
 

• Gute methodische Fähigkeiten und selbständige Arbeitsweise 
• Ausgeprägte Analysefähigkeiten und strukturiertes Denken 
• Erfahrungen mit Python vorteilhaft 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 


